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§ 1 – Name, Sitz, Geschäftsjahr 
(1) Der Verein führt den Namen „Erster Artistenverein Chemnitz“, abgekürzt EAVC. 

(2) Sitz des Vereins ist Chemnitz. 

(3) Der Verein ist im Vereinsregister des Amtsgerichts Chemnitz unter der Registernummer 
VR 3464 eingetragen. 

(4) Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 

§ 2 – Zweck und Gemeinnützigkeit 
(1) Der Verein „Erster Artistenverein Chemnitz“ verfolgt ausschließlich und unmittelbar ge-

meinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgaben-
ordnung (AO). 

(2) Der Zweck besteht in der Förderung des Sports. Der Satzungszweck wird verwirklicht, ins-
besondere durch die Durchführung und Förderung sportlicher Übungen und Leistungen. 

(3) Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. 
Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus den Mitteln des Vereins und erhalten bei ih-
rem Ausscheiden oder bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins weder eingezahlte Bei-
träge zurück, noch haben sie irgendeinen Anspruch auf das Vereinsvermögen. Finanzielle 
Mittel aus Beiträgen und Fördermitteln dürfen nur für die satzungsgemäßen Zwecke ver-
wendet werden. Keine Person darf durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen oder 
durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind, begünstigt werden. 

§ 3 – Mitglieder des Vereins 
(1) Mitglied des Vereins kann jede natürliche Person und jede juristische Person werden. 

(2) Der Mitgliedsantrag erfolgt schriftlich gegenüber dem Vorstand. Dieser entscheidet hier-
über nach freiem Ermessen; eine Mitteilung von Ablehnungsgründen an den Antragsteller 
ist nicht erforderlich. Eine Anfechtung gegenüber der Mitgliederversammlung ist nicht 
möglich. 

(3) Die Mitgliedschaft wird durch schriftliche Mitteilung des Annahmebeschlusses wirksam 
(Aufnahme). In der anschließenden 6-monatigen Probezeit haben beide Parteien das 
Recht auf fristlose Kündigung. 

(4) Auf Vorschlag des Vorstandes kann die Mitgliederversammlung Ehrenmitglieder und Un-
terstützer befristet auf drei Jahre wählen. Ehrenmitglieder sind Personen, die sich inner-
halb des Vereinslebens außerordentlich für den Verein engagieren oder engagiert haben. 
Unterstützer sind Personen, die sich außerhalb des Vereinslebens aktiv für den Verein 
einsetzen oder bei seinen Unternehmungen unterstützen, ohne das Angebot des Vereins 
zu nutzen. Ehrenmitglieder sind stimmberechtigte Mitglieder. Unterstützer müssen keine 
Mitglieder des Vereins sein. 

(5) Die Mitgliedschaft im Verein endet durch Tod, Austritt oder Ausschluss. 

(6) Der Austritt ist schriftlich gegenüber dem Vorstand zu erklären. Der Austritt kann bis zum 
31. Mai für den 30. Juni und den 30. November für den 31. Dezember des Geschäftsjahres 
erklärt werden. 
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(7) Ein Mitglied kann durch Beschluss der Mitgliederversammlung aus dem Verein ausge-
schlossen werden, wenn es 

a. schuldhaft das Ansehen oder die Interessen des Vereins in schwerwiegender Weise ge-
schädigt hat oder 

b. mehr als ein Quartal mit der Zahlung seiner Mitgliedsbeiträge im Rückstand ist und 
trotz schriftlicher Mahnung unter Setzung einer Zahlungsfrist von wenigstens vier Wo-
chen sowie Androhung des Ausschlusses die rückständigen Beiträge nicht eingezahlt 
hat. Entsprechendes gilt, wenn das Mitglied mit dem Beitrag nach § 4 Abs. (3) in Ver-
zug gerät. 

(8) Dem Mitglied ist Gelegenheit zu geben, in der Mitgliederversammlung zu den Gründen 
des Ausschlusses Stellung zu nehmen. Diese sind ihm schriftlich nebst Belehrung mindes-
tens zwei Wochen vorher mitzuteilen. 

(9) Beauftragte des Vereins und die Inhaber von Vereins- und Satzungsämtern, die ehrenamt-
lich für den Verein tätig werden, haben einen Aufwendungsersatzanspruch nach 
§ 670 BGB für solche Aufwendungen, die ihnen durch die Tätigkeit für den Verein entstan-
den sind. Weiterführend im mitgeltenden Dokument Finanzordnung. 

§ 4 – Mitgliedschaftsformen 
(1) Die Mitgliedschaft im Verein wird einheitlich erworben, gleichgültig welcher Abteilung 

sich ein Mitglied anschließen will. Ein Mitglied kann auch in mehreren Abteilungen gleich-
zeitig Mitglied sein. 

(2) Eine Mitgliedschaft in einer Abteilung des Vereins setzt auch die Mitgliedschaft im Haupt-
verein voraus. 

(3) Die Beendigung einer Mitgliedschaft in einer Abteilung führt nicht zur Beendigung der 
Mitgliedschaft im Hauptverein. 

§ 5 – Allgemeine Pflichten der Mitglieder 
(1) Die Mitglieder sind verpflichtet, den Verein laufend über Änderungen in ihren persönli-

chen Verhältnissen schriftlich zu informieren. Dazu gehören insbesondere: 

a. die Mitteilung von Anschriftenänderungen, 

b. die Mitteilung von Änderungen der Bankverbindung bei der Teilnahme am Einzugsver-
fahren, 

c. die Mitteilung von persönlichen Veränderungen, die für das Beitragswesen relevant 
sind. 

(2) Entstehen einem Mitglied Nachteile, weil es seine Mitteilungspflichten gegenüber dem 
Verein nicht erfüllt hat, so erwachsen daraus keine Ansprüche gegen den Verein. 

(3) Entstehen dem Verein Nachteile oder ein Schaden, weil das Mitglied seinen Pflichten 
nach Abs. (1) nicht nachgekommen ist, so ist das Mitglied dem Verein gegenüber zum 
Ausgleich verpflichtet. 
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(4) Jedes Mitglied hat das Recht, bei der Umsetzung der Vereinszwecke aktiv mitzuwirken 
und an gemeinsamen Veranstaltungen teilzunehmen. Jedes Mitglied, welches das 16. Le-
bensjahr vollendet hat, hat gleiches Stimm- und Wahlrecht in der Mitgliederversamm-
lung. 

(5) Jedes Mitglied, das das 18. Lebensjahr vollendet hat, kann für die Wahl in die Organe des 
Vereins kandidieren. 

(6) Jedes Mitglied hat die Pflicht, die Interessen des Vereins zu fördern, insbesondere regel-
mäßig seine Mitgliedsbeiträge zu leisten und, soweit es in seinen Kräften steht, die Veran-
staltungen des Vereins durch seine Mitarbeit zu unterstützen. 

(7) Jedes Mitglied ist berechtigt, alle Einrichtungen des Vereins zu den Bedingungen des Ver-
eins und der betreffenden Abteilung zu nutzen. 

§ 6 – Beitragspflichten der Mitglieder 
(1) Jedes Mitglied hat einen Mitgliedsbeitrag als Quartalsbeitrag zum Ersten eines jeden 

Quartals zu entrichten, dessen Höhe vom Vorstand festgelegt wird. Erforderlichenfalls 
kann der Vorstand durch Mehrheitsbeschluss einzelne Beitragspflichten ganz oder teil-
weise erlassen; Ehrenmitglieder sind stets von sämtlichen Beiträgen befreit. 

(2) Zur Finanzierung besonderer Vorhaben oder zur Beseitigung finanzieller Notlagen kann 
die Mitgliederversammlung Sonderumlagen festsetzen. 

(3) Neue Mitglieder haben binnen zwei Wochen nach Aufnahme den Mitgliedsbeitrag für das 
laufende Quartal entsprechend gültiger Beitragsordnung zu zahlen. 

(4) Die gesetzlichen Vertreter von minderjährigen Vereinsmitgliedern verpflichten sich zur 
Leistung der Beitragspflichten der Minderjährigen gegenüber dem Verein. 

(5) Minderjährige Mitglieder werden mit Eintritt der Volljährigkeit automatisch als erwach-
sene Mitglieder im Verein weitergeführt und beitragsmäßig veranlagt. Das betroffene 
Mitglied wird darüber rechtzeitig vom Verein informiert. 

(6) Weiterführend in der Beitragsordnung geregelt. 

§ 7 – Mitgliederversammlung 
(1) Die Mitgliederversammlung ist das höchste gesetzgebende Organ des Vereins. 

(2) Die Mitgliederversammlung ist zuständig für die Entscheidungen in folgenden Angelegen-
heiten: 

a. Änderungen der Satzung, 

b. Auflösung des Vereins, 

c. Ernennung von Ehrenmitgliedern sowie den Ausschluss von Mitgliedern aus dem Ver-
ein, 

d. die Wahl und die Abberufung der Mitglieder des Vorstandes, 

e. die Entgegennahme des Jahresberichts und die Entlastung des Vorstandes, 
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f. die Festsetzung der Aufnahmegebühr und der Mitgliedsbeiträge, 

g. Bestellung von Ausschüssen, Delegierten und Rechnungsprüfern. 

(3) Eine ordentliche Mitgliederversammlung findet mindestens einmal im Jahr statt. 

(4) Möglichst im letzten Quartal hat der Vorstand eine ordentliche Mitgliederversammlung 
einzuberufen. Die Einberufung erfolgt schriftlich unter Einhaltung einer Frist von mindes-
tens zwei Wochen und unter Angabe der Tagesordnung. Die Frist beginnt mit dem auf die 
Absendung folgenden Tag. Die Einladungsschreiben werden schriftlich (z. Bsp. Per Brief, 
Fax oder E-Mail) an die letzte dem Verein bekannte Adresse/E-Mail-Adresse des einzelnen 
Mitglieds zugestellt. 

(5) Die Tagesordnung setzt der Vorstand fest. Jedes Vereinsmitglied kann bis spätestens eine 
Woche vor der Mitgliederversammlung beim Vorstand schriftlich eine Ergänzung der Ta-
gesordnung beantragen. Über den Antrag entscheidet der Vorstand. Über abgelehnte     
oder erst in der Versammlung gestellte Anträge zur Tagesordnung entscheidet die Mit-
gliederversammlung mit der Mehrheit der Stimmen der anwesenden Mitglieder. Dies gilt 
nicht für Anträge, die eine Änderung der Satzung, die Auflösung des Vereins oder Ände-
rungen der Mitgliedsbeiträge zum Gegenstand haben. 

(6) Der Vorstand hat eine außerordentliche Mitgliederversammlung einzuberufen, wenn es 
das Interesse des Vereins erfordert oder wenn ein Viertel der Mitglieder dies schriftlich 
unter Angabe des Zwecks und der Gründe beantragt. Soweit die Umstände dies zulassen, 
ist eine Ladungsfrist von mindestens zwei Wochen einzuhalten und die Tagesordnung mit 
der Einladung bekannt zu geben. 

(7) Die Mitgliederversammlung wird von dem/der Vorsitzenden, bei dessen/deren Verhinde-
rung von seinem/ihrer Stellvertreter/-in und bei dessen/deren Verhinderung von einem 
durch die Mitgliederversammlung zu wählendem Versammlungsleiter geleitet. Bei Wah-
len kann die Leitung für die Dauer der Wahl einem Wahlausschuss übertragen werden. 

(8) Die Mitgliederversammlung ist beschlussfähig, wenn mindestens ein Viertel aller Vereins-
mitglieder anwesend ist. Bei Beschlussunfähigkeit ist der Vorstand verpflichtet, innerhalb 
von vier Wochen eine zweite Mitgliederversammlung mit der gleichen Tagesordnung ein-
zuberufen. Diese ist ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfä-
hig. Hierauf ist in der Einladung hinzuweisen. 

(9) Die Art der Abstimmung bestimmt der Versammlungsleiter. Zur Beschlussfassung erfor-
derlich ist die einfache Mehrheit der gültigen abgegebenen Stimmen. Enthaltungen blei-
ben außer Betracht. Das Stimmrecht kann nur persönlich oder bei Abwesenheit durch ein 
anderes stimmberechtigtes Mitglied unter Vorlage einer schriftlichen Vollmacht im Origi-
nal ausgeübt werden. 

(10) Zur Satzungsänderung ist eine Drei-Viertel-Mehrheit, zur Vereinsauflösung eine Neun-
Zehntel-Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen erforderlich. Änderungen des Ver-
einszwecks erfordern die Zustimmung aller Mitglieder; Nichterschienene können diese 
nur binnen eines Monats gegenüber dem Vorstand erklären. Die Frist beginnt mit dem 
auf die Mitgliederversammlung folgenden Tag. 

(11) Kann bei Wahlen kein Kandidat die Mehrheit der Stimmen der anwesenden Mitglieder 
auf sich vereinen, ist gewählt, wer die Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen 
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erhalten hat; zwischen mehreren Kandidaten ist eine Stichwahl durchzuführen. Stimm-
enthaltungen gelten als ungültige Stimmen. 

(12) Über den Ablauf der Mitgliederversammlung und die gefassten Beschlüsse ist ein Proto-
koll zu fertigen. Dieses ist vom Protokollführer und vom Versammlungsleiter zu unter-
schreiben. 

(13) Die Mitgliederversammlung ist nicht öffentlich. Die Versammlungsleitung kann Gäste zu-
lassen. Über die Zulassung von Medienvertretern beschließt die Mitgliederversammlung. 

§ 8 – Vorstand 
(1) Dem Vorstand des Vereins obliegt die Vertretung des Vereins und die Führung seiner Ge-

schäfte. Der Vorstand besteht maximal aus 6 natürlichen Personen. Im Innenverhältnis 
bestimmt der Vorstand das Präsidium. Das Präsidium besteht aus Vorsitzendem(-r)/Präsi-
denten(-in), stellv. Vorsitzendem(-r) und Schatzmeister(-in). Dem Präsidium obliegt die 
Vertretung des Vereins nach §26 BGB. Zwei Mitglieder des Präsidiums vertreten den Ver-
ein gerichtlich und außergerichtlich. 

(2) Für die Teilnahme am Online-Banking-Verfahren, kann der Vorstand im Innenverhältnis 
per Beschluss festlegen, welches der Vorstandsmitglieder nach Abs (1) die Zugangsbe-
rechtigung zum Online-Verfahren für den Verein erhält. 

(3) Der Vorstand ist für alle Angelegenheiten des Vereins zuständig, insbesondere für 

a. die Einberufung und Vorbereitung der Mitgliederversammlungen einschließlich der 
Aufstellung der Tagesordnung, 

b. die Ausführung von Beschlüssen der Mitgliederversammlung, 

c. die Verwaltung des Vereinsvermögens und die Anfertigung des Jahresberichts, 

d. die Aufnahme neuer Mitglieder in den Verein. 

(4) Die Vorstandsmitgliedschaft setzt eine Vereinsmitgliedschaft voraus. Die Mitgliederver-
sammlung wählt den Vorstand für die Dauer von zwei Jahren (beginnend mit der Feststel-
lung der Wahl). Eine Wiederwahl oder die vorzeitige Abberufung eines Mitglieds durch 
die Mitgliederversammlung sind zulässig. Ein Mitglied bleibt nach Ablauf der regulären 
Amtszeit bis zur Wahl seines Nachfolgers im Amt. Scheidet ein Mitglied vorzeitig aus dem 
Vorstand aus, so sind die verbleibenden Mitglieder berechtigt, ein Mitglied des Vereins 
bis zur Wahl des Nachfolgers durch die Mitgliederversammlung in den Vorstand zu wäh-
len. 

(5) Der Vorstand tritt nach Bedarf zusammen. Die Sitzungen werden vom Vorsitzenden, bei 
dessen Verhinderung von seinem Stellvertreter einberufen, eine Frist von wenigstens ei-
ner Woche soll eingehalten werden. Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn mindestens 
zwei Mitglieder anwesend sind. Bei der Beschlussfassung entscheidet die Mehrheit der 
abgegebenen gültigen Stimmen. Bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des Vor-
sitzenden, bei dessen Verhinderung die seines Stellvertreters. Die Beschlüsse des Vorstan-
des sind zu protokollieren. Das Protokoll ist vom Schriftführer, hilfsweise von einem ande-
ren teilnehmenden Vorstandsmitglied zu unterschreiben. 
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(6) Die Aufgabenverteilung innerhalb des Vorstandes wird im mitgeltenden Dokument Ge-
schäftsordnung extra geregelt. 

§ 9 – Datenschutz 
(1) Zur Erfüllung der Zwecke und Aufgaben des Vereins werden unter Beachtung der gesetzli-

chen Bestimmungen des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) personenbezogene Daten 
über persönliche und sachliche Verhältnisse der Mitglieder im Verein gespeichert, über-
mittelt und verändert. 

(2) Mit dem Beitritt eines Mitglieds nimmt der Verein Daten auf 

a. Vorname, Name, Anschrift, Geburtsdatum, Telefonnummer, Mail, Geschlecht 

b. Bei Mitgliedern unter 18 Jahre: Badeerlaubnis für Frei- und Schwimmbäder, Erteilung 
der Fotoerlaubnis, Besonderheiten (Krankheiten, Allergien, ...), Angaben zu den Erzie-
hungsberechtigten (Name, Vorname, Telefon privat und dienstlich, Mail) 

(3) Diese Informationen werden im vereinseigenen EDV System gespeichert. Die personenbe-
zogenen Daten werden dabei durch geeignete technische sowie organisatorische Maß-
nahmen vor der Kenntnisnahme Dritter geschützt. 

(4) Sonstige Informationen zu den Mitgliedern und Informationen über Nichtmitglieder wer-
den von dem Verein nur verarbeitet oder genutzt, wenn sie zur Förderung des Vereins-
zweckes nützlich sind und keine Anhaltspunkte bestehen, dass die betroffene Person ein 
schutzwürdiges Interesse hat, das der Verarbeitung oder Nutzung entgegensteht. 

(5) Nur Vorstandsmitglieder und sonstige Mitglieder oder Mitglieder des Vereins, die im Ver-
ein eine besondere Funktion ausüben, welche die Kenntnis bestimmter Mitgliederdaten 
erfordert, erhalten eine Mitgliederliste mit den benötigten Mitgliederdaten ausgehändigt. 

(6) Beim Austritt aus dem Verein werden Namen, Adresse, Geburtsjahr des Mitglieds aus 
dem Mitgliederverzeichnis gelöscht. Personenbezogene Daten des austretenden Mit-
glieds, die die Kassenverwaltung betreffen, werden gemäß den steuerrechtlichen Bestim-
mungen bis zu zehn Jahre ab dem Wirksamwerden des Austritts durch den Vorstand auf-
bewahrt. 

(7) Den Organen des Vereins und allen Mitarbeitern des Vereins oder sonst für den Verein 
Tätigen ist es untersagt, personenbezogene Daten unbefugt zu anderen als den zur jewei-
ligen Aufgabenerfüllung gehörenden Zweck zu verarbeiten, bekannt zu geben, Dritten zu-
gänglich zu machen oder sonst zu nutzen. Diese Pflicht besteht auch über das Ausschei-
den der oben genannten Person aus dem Verein hinaus. 

§ 10 – Abteilungen 
(1) Für die im Verein betriebenen Sportarten bestehen wirtschaftlich unselbständige Abtei-

lungen oder werden im Bedarfsfalle durch Beschluss des Vorstandes gegründet und/oder 
aufgelöst. 

(2) Die Abteilung wird durch den Abteilungsleiter, dessen Stellvertreter und die Mitglieder, 
denen feste Aufgaben übertragen werden, geleitet (Abteilungsleitung). Versammlungen 
der Abteilungsleitung werden nach Bedarf einberufen. 
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(3) Die Abteilungsleitung wird von der Mitgliederversammlung der Abteilung gewählt. Die 
Abteilungsleitung ist gegenüber den Organen des Vereins verantwortlich und auf Verlan-
gen jederzeit zur Berichterstattung verpflichtet. 

(4) Die Abteilungen werden im Weiteren in den mitgeltenden Dokumenten der Abteilungs-
ordnung geregelt. 

(5) Der Vorstand lädt in regelmäßigen Abständen zur Sitzung mit den Abteilungsleitern ein. 
Die Sitzung ist zu protokollieren und sollte mindestens alle 3 Monate stattfinden, bei Be-
darf in kürzeren Abständen. 

§ 11 – Auflösung des Vereins und Vermögensbindung 
(1) Die Auflösung des Vereins kann nur in einer eigens zu diesem Zweck unter Einhaltung ei-

ner Frist von mindestens vier Wochen einberufenen außerordentlichen Mitgliederver-
sammlung beschlossen werden. 

(2) In dieser Versammlung müssen mindestens drei Viertel alle Mitglieder anwesend sein. 
Wird diese Mehrheit nicht erreicht, ist innerhalb von 14 Tagen eine weitere Mitglieder-
versammlung einzuberufen, die dann ohne Rücksicht auf die Zahl der anwesenden Mit-
glieder beschlussfähig ist. Darauf ist in der Einladung hinzuweisen. 

(3) Zur Auflösung des Vereins ist eine Mehrheit von neun Zehnteln der erschienenen Mitglie-
der erforderlich. 

(4) Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke 
fällt das Vermögen 

a. an den Stadtsportbund Chemnitz e.V., der es unmittelbar und ausschließlich für ge-
meinnützige Zwecke zu verwenden hat, oder 

b. an eine juristische Person des öffentlichen Rechts oder eine andere steuerbegünstigte 
Körperschaft zwecks Förderung des Sports. 

(5) Die vorstehenden Bestimmungen gelten entsprechend, wenn der Verein aus einem ande-
ren Grund aufgelöst wird oder seine Rechtsfähigkeit verliert. 

§ 12 - Schlussbestimmung 
(1) Diese Satzung wurde durch die Mitgliederversammlung am 28.11.2017 beschlossen. 

(2) Die Satzung tritt mit Eintragung in das Vereinsregister in Kraft. 

(3) Alle bisherigen Satzungen des Vereins treten mit der Eintragung dieser Satzung außer 
Kraft. 
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Änderungshistorie 
22.05.2016 Initialfassung Beschlossen durch Gründungsversammlung 

06.12.2016 Geändert Beschlossen durch 3. Mitgliederversammlung 

28.11.2017 Neufassung Beschlossen durch 4. Mitgliederversammlung 

22.12.2018 Geändert Beschlossen durch 5. Mitgliederversammlung 

26.06.2020 Geändert Beschlossen durch 1. außerordentliche Mitgliederver-
sammlung 2020 

16.07.2021 Geändert Beschlossen durch 7. Mitgliederversammlung 

13.05.2022 Geändert Beschlossen durch 8. Mitgliederversammlung 

15.12.2023 Geändert Beschlossen durch 9. Mitgliederversammlung 

 


